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Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Mobil 0172 / 76 37 415
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr - 19.00 Uhr direkt in die Notfallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 1. Stock im
Neubau des Klinikums, 72488 Sigmaringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst: 01801 - 116 116 

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155, 
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) -
Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 
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Bereitschaftsdienste

Inhaltsübersicht
Bereitschaftsdienste
Amtliche Bekanntmachungen
• Instagram 
• Jugendfeuerwehr Krauchenwies – Apfelernte
• Zweckverband Ostrachtal – Wirtschaftsplan 
Schulnachrichten 
Kindergarten
• Kinderhaus 3 Linden – Sonnenschutzkindergarten
• Mini Ökomobil 
Jubilare
Standesamtliche Nachrichten
Bildungswerk der Kirchengemeinde Krauchenwies-Rulfingen 
Kirchliche Mitteilungen
Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
Seminare/Weiterbildung
Wissenwertes/Aktuelles

Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom Netze BW 0800 3629-477
Störungsstelle Wasser 97250
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Redaktionsschluss-Änderung
Am 03.10.2024 ist „Tag der Deutschen Einheit“. Der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe Nr. 40 wird deshalb auf
Dienstag, 01.10.2024, 10:00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!



Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Familienwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter der Nummer:
0176-81653831 oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de 
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de 

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

SENOVA Sigmaringendorf
Sozialstation und Tagespflege
Tel. 07571/52550

Kontaktdaten Gasnetzbetreiber
Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Hausanschluss-Service (Oberschwaben): 07393/958-299
Störungsnummer (Oberschwaben): 0800/0824505

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
28.09.2024/29.09.2024 – keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

28.09.2024
Hodrus´sche  Apotheke, Hindenburgstraße 36, 88361 Altshausen, 
Tel. 07584/3552
Apotheke Leopold, Leopoldplatz 3, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/13665

29.09.2024
Kreuz Apotheke, Hauptstraße 60, 88512 Mengen, Tel. 07572/8035
Bilharz Apotheke, Antonstraße 1, 72488 Sigmaringen, 
Tel. 07571/7296060

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr.

Apfelernte
Am vergangenen Freitag, den 20.09.2024 pflückte und sammelte die Ju-
gendfeuerwehr Krauchenwies Bio-Äpfel von markierten Bäumen der Ge-
meinde. Insgesamt konnten so an einem ersten Termin bereits 620 Kilo
gesammelt werden. Am kommenden Freitag wird weitergesammelt.
Jeweils im Anschluss werden die Äpfel an eine Mosterei verkauft und der
Gewinn kommt der Kasse der Jugendfeuerwehr zugute.
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Amtliche Bekanntmachungen

Neues aus der Gemeinde 
auch auf Instagram

Die neuesten Informationen aus dem 
Rathaus und rund um Krauchenwies 
gibt es auch auf Instagram. 

Wir freuen uns dort auf vielfältigen 
Austausch, Anregungen und 
tolle Projekte für und mit Ihnen, 
den Bürger*innen der Gemeinde. 

Schauen Sie doch gerne mal 
auf gemeinde_krauchenwies 
vorbei. Wir freuen uns!



Zweckverband
Geräte- und Personalgemeinschaft Ostrachtal
Sitz in Ostrach
Landkreis Sigmaringen

Wirtschaftsplan
für das

Wirtschaftsjahr 2024
Aufgrund von §§ 19 und 20 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit i.V.m. § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat die Verbandsversamm-
lung am 16. Juli 2024 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 wie
folgt festgestellt:

§ 1 Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt:

1. im Ergebnisplan mit den folgenden Beträgen EUR

1.1  Gesamtbetrag der Erträge von 1.942.000,00
1.2  Gesamtbetrag der Aufwendungen von -1.854.600,00
1.3 Jahresergebnis (Saldo auf 1.1 und 1.2) von 87.400,00

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen EUR

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Geschäftstätigkeit von 1.942.000,00

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Geschäfstätigkeit von -1.641.600,00

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus laufender Geschäftstätigkeit
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 300.400,00

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 0,00

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von -332.000,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf  aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -332.000,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus laufender 
Geschäftstätigkeit und Investitionstätigkeit
(Summe 2.3 und 2.6) von -31.600,00

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 0,00

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 0,00

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0,00

2.11 Saldo des Liquiditätsplans/ Veranschlagte 
Änderungen des Finanzzierungsmittelbestands 
zum Ende des Wirtschaftsjahres
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -31.600,00

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird für das Wirtschaftsjahr auf 0,00 €
festgesetzt.     

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0,00 €
festgesetzt.     

§ 4 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 50.000,00 € 

§ 3 Deckung der Betriebskosten
Die Betriebskosten werden gem. § 13 Verbandssatzung durch Kostener-
sätze gedeckt.       

Ostrach, den 16. Juli 2024      
gez. Schwaiger, Verbandsvorsitzender

II. Das Landratsamt Sigmaringen hat die Gesetzmäßigkeit des Wirt-
schaftsplanes 2024 mit 
Erlass vom 13.09.2024 Az.: I/13-902.41 bestätigt. 

III. Der Wirtschaftsplan 2024 liegt gem. § 20 GKZ i.V.m. § 81 Abs. 4 Ge-
mO an sieben Tagen nach dieser Bekanntmachung beim Bürgermeister-
amt Ostrach, Hauptstraße 19, 88356 Ostrach, während der üblichen
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

Ostrach, den 23.09.2024
gez. Gindele
kaufm. Betriebsleiter 

Kinderhaus 3 Linden Hausen a.A.
Montessori Kinderhaus 3 Linden 
ist jetzt Sonnenschutzkindergarten

Das Montessori Kinderhaus 3 Linden in Hausen.a.A. hat in diesem
Jahr erfolgreich am Präventionsprojekt „SunPass – Gesunder Son-
nenspaß für Kinder“ des Krebsverbandes Baden-Württemberg und
der IKK classic teilgenommen. Dafür wurde sie jetzt als „Sonnen-
schutzaktive Kita“ ausgezeichnet.

Rechtzeitig mit ausreichend Sonnencreme einreiben, Kleidung, die vor
Sonne schützt, Sonnenbrille aufsetzen und lieber im Schatten spielen: Die
Kinder vom Montessori Kinderhaus 3 Linden wissen genau, wie sie sich
vor zu viel Sonne schützen können, wenn es zum Spielen nach draußen
geht. Und sie wissen auch, warum das wichtig ist. Ihr Kindergarten hat am
bundesweiten SunPass-Projekt teilgenommen. Die Präventionskampag-
ne wird in Baden-Württemberg vom Krebsverband Baden-Württemberg
e.V. durchgeführt und dabei von der Krankenkasse IKK classic, der BB-
Bank, der Aurednik GmbH und dm-drogeriemarkt unterstützt. Ziel der
bundesweiten Kampagne ist es, Hautkrebs frühzeitig vorzubeugen.
Im Jahr 2024 haben sich 42 Kitas aus ganz Baden-Württemberg zum
Thema Sonnenschutz engagiert.
„Ich freue mich, dass unsere SunPass-Aktion auch in diesem Jahr wieder
dazu geführt hat, dass Kinderbetreuungseinrichtungen den Sonnenschutz
zum großen Thema machen“, sagt Prof. Dr. med. Dr. h.c. Uwe Martens,
Vorstandsvorsitzender des Krebsverbandes Baden-Württemberg. Mit
zahlreichen Ideen und Projekten haben die Erzieherinnen und Erzieher
der über 40 teilnehmenden Einrichtungen im Land dafür gesorgt, dass die
Kinder beim Spielen im Freien optimal vor der Sonne geschützt sind und
sich gleichzeitig immer wieder mit der Bedeutung von Sonnenschutz aus-
einandersetzen. „Das ist aus zwei Gründen sehr wichtig.“, sagt Ulrika Geb-
hardt, Geschäftsführerin des Krebsverbandes. „Erstens verhindern wir,
dass die empfindliche Kinderhaut einen Sonnenbrand bekommt, der spä-
ter zu Hautkrebs führen kann. Und zweitens gewährleisten wir, dass Kin-
der auch als Jugendliche und Erwachsene wissen, wie sie sich richtig vor
der Sonne schützen.“
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Kindergarten



Zu Beginn des Projektes erhielt jede Einrichtung zahlreiche Materialien
rund ums Thema Sonnenschutz in Form einer Sonnenbox. Die Box ent-
hielt neben einem Handbuch mit Sonnenschutzempfehlungen und kind-
gerechtem Infomaterial, auch Sonnenbrillen, Sonnencreme und eine Pro-
jektmappe für die Kinder. Somit standen während des Projektzeitraums
immer wieder die Themen „Sonne und Sonnenschutz“ im Mittelpunkt der
Kita-Aktivitäten mit den Kleinen. „Wir haben gemalt, gebastelt und Lieder
gesungen“, erinnert sich das Team vom Montessori Kinderhaus 3 Lin-
den. „Dadurch haben die Kinder ganz spielerisch gelernt, wie sie sich vor
einem Sonnenbrand schützen können, ohne dass der Spaß zu kurz
kommt.“ Aber auch Experimente mit lichtempfindlichen UV-Perlen, das
Gestalten einer UV-Index-Tafel, das Markieren von Schattenplätzen im
Außenspielbereich oder das Nähen von Projekt-Sonnenhüten war Teil die-
ser Aktion. Ebenso wurden die Eltern in das Projekt mit eingebunden und
über Infobriefe oder im persönlichen Gespräch zum Thema Sonnenschutz
informiert.
Anhand eines Aktivitätsberichts hat das Montessori Kinderhaus 3 Linden
dokumentiert, wie sie die Präventionskampagne umgesetzt hat und was
für Erfolge sie in ihrer Einrichtung erreicht haben. Somit konnte zum Ab-
schluss des Projekts das Kinderhaus 3 Linden die Auszeichnung zur
„Sonnenschutzaktiven Kita“ erhalten. Beate Niedoresow vom Krebsver-
band Baden-Württemberg hat das Projekt vom Anfang bis zum Abschluss
fachlich begleitet und ist überzeugt, dass das Kinderhaus die Sonnen-
schutzvereinbarung vorbildhaft umgesetzt hat und sich nun zu recht „Sun-
Pass-Kita 2024/2025“ nennen darf.
Für besonders gelungene Projekte wurden zudem 3 Preise ausgelobt. Zur
großen Freude der Kinder konnten Sie hierbei den 2. Platz belegen: „Lie-
bes Montessori Kinderhaus 3 Linden, auf diesem Wege möchten wir Ih-
nen herzlich für Ihre Teilnahme und Ihr Engagement danken. Wir haben
uns extrem gefreut, dass dieses Jahr so viele Einrichtungen mitgemacht
haben. Uns haben tolle, kreative und vielfältigen Umsetzungen des Pro-
jekts erreicht, so dass es uns schwerfiel uns für die 3 Gewinner des Wett-
bewerbs zu entscheiden. 
Ich durfte Ihnen ja bereits persönlich mitteilen, dass Sie den 2. Platz beim
Wettbewerb „Gesunde Sonne“ im Rahmen der SunPass Initiative ge-
wonnen haben. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Die ersten drei Plätze wurden mit einem Gutschein für einen Kindergar-
tenbedarfsausstatter belohnt. Außerdem erhielt die Projektgruppe eine Ur-
kunde und ein kleines Sonnengeschenk.

Interessierte Kitas können sich bereits ab sofort für die SunPass-Teilnah-
me im nächsten Jahr unter info@krebsverband-bw.de bewerben. Infor-
mationen zur Präventionskampagne „SunPass – Gesunder Sonnenspaß
für Kinder“ in Baden-Württemberg finden Interessierte hier: 
https://www.krebsverband-bw.de/der-krebsverband/unsere-projekte/sunpass

Warum diese Aktion in Kitas so wichtig ist?
Die Haut von Kindern ist dünner und empfindlicher als die von Erwach-
senen. Die hauteigene UV-Schutzbarriere entwickelt sich primär ab dem
zweiten Lebensjahr und ist erst im Teenageralter vollständig abgeschlos-
sen. Deswegen haben Kinder eine sehr kurze Eigenschutzzeit vor UV-
Strahlung von nur fünf bis zehn Minuten.
Auch die Schädigung der Haut durch Sonnenbrand ist bei Kindern noch
gefährlicher als bei Erwachsenen. Die empfindlichen Stammzellen liegen
bei Kindern viel dichter unter der Hautoberfläche und werden bei jedem
Sonnenbrand geschädigt. Durch das Wachstum der Haut kommt es zur
permanenten Teilung eben dieser geschädigten Zellen. Dadurch erhöht
sich das Risiko später im Leben an Hautkrebs zu erkranken.

Das erste Mini – Ökomobil in Kooperation von den Kindergärten St. 
Josef, Kindergarten 3 Linden und Ablach fand in diesem Kindergartenjahr
am 10. September im Außengelände des Kindergartens in Ablach statt. 
Die Kindergärten und die neuen Vorschulkinder wurden begrüßt und herz-
lich in Empfang genommen. Da es ein neues Lied für das Mini – Ökomo-
bil gibt, wurde es gleich gemeinsam geübt und das hat richtig Spaß ge-
macht. Das Lied heißt: „Ich bin Löwenstark“. Danach folgten Kennenlern-
spiele, um sich besser untereinander kennenzulernen.
Die Kinder bekamen das Mini – Ökomobil vorgestellt, was es beinhaltet
und was man mit den verschiedenen Forschergegenständen machen
kann. 
Zum Schluss sind wir alle gemeinsam auf eine benachbarte Wiese, um
dort passend zur Jahreszeit Äpfel aufzulesen. Jeder Kindergarten bekam
ein Säckle voll Äpfel mit in den Kindergarten mit einem leckeren Rezept
eines Apfelkuchens. 
Die restliche Zeit konnten die Kinder gemeinsam in unserem Außenge-
lände spielen. Das nächste Mini - Ökomobil findet nächsten Monat wieder
im Kindergarten in Ablach statt unter dem Thema: „Unser heimisches Obst
und Gemüse.“ Mal schauen was uns da so alles erwartet. Wir sind ge-
spannt 
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Mini-Ökomobil" ist ein Projekt im Rahmen des Programms
"Nachhaltigkeit lernen - Kinder gestalten Zukunft"

der Baden-Württemberg Stiftung.



Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

am 03.10.2024
Irma Maria Teufel, Ablach, zum 70. Geburtstag

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, 29.09.2024, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Samstag, 28.09.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Sonntag, 29.09.2024, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Anna Ablach
Mittwoch, 02.10.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Dienstag, 01.10.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Freitag, 04.10.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt,
dass der auch seien Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)

Sonntag, 29. September (18. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
19.00 Uhr Taizé-Andacht 

Montag, 30. September
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Freitag, 4. Oktober
16.30 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch

Sonntag, 6. Oktober (Erntedank)
9.30 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel))

Musikalisch gestaltet vom Posaunenchor

Taizé-Andacht
Herzliche Einladung am Sonntag, 29. September um 19.00 Uhr in der
Liebfrauenkirche.
Musikalisch begleitet vom Taizé-Chor unter der Leitung von Jan Oexle.

„Von Bienen und Blütenstaub“
Familiengottesdienst mit unserem Posaunenchor MOP am Sonntag,
den 6. Oktober um 9.30 Uhr vor oder in der Kirche, je nach Wetterlage.
Im Gespräch zwischen der Imkerin Theresia Löchel-Gittel und Pfarrerin
Anja Kunkel werden wir hören, was eine Imkerin macht und warum wir an
Erntedank auch den Bienen danken sollten.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es für eine Saft, Brot unf Zopf.
Es gibt dabei auch Gelegenkeit mit den Besuchern aus unserer Partner-
gemeinde in Brandenburg ins Gespräch zu kommen.

Zusammen Neues entdecken - Gemeindeausflug nach Meersburg
Am Samstag, den 5. Oktober 2024 sind alle herzlich zu einem Ausflug
nach Meersburg eingeladen.
Wir starten um 9 Uhr an unserem Gemeindehaus in Meßkirch und fahren
nach Meersburg.
Vor Ort besuchen wir das Bibelerlebnismuseum Bibelgalerie und erfahren
bei einer Führung Interessantes über die Entstehung und Wirkung der Bi-
bel. Wahlweise eine Führung durch die Dauerausstellung oder die
Sonderausstellung „Paradiesische Pflanzen„. Danach sind in einem Lo-
kal Tische für ein Essen reserviert. Nach einer Zeit zur freien Verfügung,
führt uns Pfarrerin Anja Kunkel in ihre ehemalige Wirkungsstätte, die
Schlosskirche Meersburg. Zum Abschluss machen wir eine Kellerführung
im Staatsweingut und probieren natürlich auch den Wein. Gegen 19 Uhr
sind wir zurück in Meßkirch.

Kosten 20 Euro (für Fahrt, Bibelgalerie mit Führung und Führung und
Weinprobe im Staatsweingut).

Kosten für Mittagessen und Getränke nach ihrer eigenen Bestellung.

Kinderbibeltag 2024
Wann: Samstag, 19. Oktober 2024, 10:00 – 16:15 Uhr

15.30 Uhrökumenischer Abschlussgottesdienst
Wo: Herz-Jesu-Heim in Meßkirch, Schlossstraße 22
Wer: Kinder im Alter von 5 – 12 Jahren
Veranstalter: Röm.-kath. Kirchengemeinde Meßkirch-Sauldorf

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
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Anmeldeformulare:
Liegen in den Kirchen und Pfarrämtern aus, oder auf der Homepage zum
Download.
Anmeldeschluss: 29. September 2024

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:

Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr
und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:

Sonntag, 29.09.2024, 18. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst zum Tag Ströhle+Koontz+Brodmann

der Schöpfung auf der Donaubühne
Gottesdienst zum Tag der Schöpfung mit Ständen von Initiati-
ven

Freitag, 04.10.2024
14.30 Uhr Gottesdienst in den Fildeliswiesen Dr. Sill

mit Abendmahl (Wein)

Sonntag, 06.10.2024, 19. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche zu Erntedank M. Fingerle
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche zu Erntedank Sauer

mit gemischtem, ökumenischem Chor und anschließendem
Kirchkaffee
Es musizieren zusammen die Kantorei der evangelischen Kir-
chengemeinde und der kath. Kirchenchor Sigmaringendorf in
der Kreuzkirche als ein großer ökumenischer Chor. Herzliche
Einladung zu diesem besonderen Ereignis!

Abgabe von Erntedankgaben für die Altäre in der Kreuzkirche und
der Stadtkirche
Für die Erntedankgottesdienste können Erntedankgaben am Samstag, 5.
Oktober von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Stadtkirche und in der Kreuzkir-
che abgegeben bzw. in die Kirche gestellt werden. Die Erntedankgaben
kommen dem Tafelladen in Sigmaringen zugute! Vielen Dank für alle Ga-
ben!

Veranstaltungen:

Sonntag, 29. September 2024
10.00 Uhr Tag der Schöpfung am 29. September 2024 Donaubühne
Sigmaringen
Am Sonntag, 29. September 2024 feiern wir auf der Donaubühne in Sig-
maringen den diesjährigen Tag der Schöpfung. Das diesjährige Motto
Lass jubeln alle Bäume des Waldes lehnt sich an Psalm 96,12 an: Jubeln
sollen alle Bäume des Waldes vor dem Herrn. Es ruft ins Bewusstsein,
dass den Wäldern in der aktuellen Zeit wenig Grund zum Jubeln gegeben
wird. 
Der Imperativ Lass jubeln nimmt einerseits die Menschen in die Pflicht,
den Wäldern wieder zu alter Stärke zurück zu verhelfen und kann ande-
rerseits als eine Bitte an Gott verstanden werden um seinen Segen für die
Bewahrung seiner Schöpfung.
Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr. Anschließend ist Gelegenheit zu
Begegnung und Information. Verschiedene ökologische und nachhaltige
Initiativen der Region stellen sich vor, u.a. fair. nah. (öko)logisch., NABU,
BUND, Kolping, Eine-Welt-Laden, FairWandelSig, KleiderReich ... . 
Es gibt ein einfaches Mittagessen. Bei Regenwetter findet der Gottes-
dienst in der katholischen Kirche St. Johann statt. Parkmöglichkeiten gibt
es in den Burgwiesen gegenüber dem Restaurant Bootshaus, auf dem Al-

di-Parkplatz sowie in der Vorstadt. Bitte nicht auf dem Parkplatz vor Karls
Hotel parken. Eine Toilettenmöglichkeit gibt es beim Restaurant Boots-
haus. 

17.00 Uhr Musik im evangelischen Gemeindehaus
In der Reihe Musik im ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24, gibt es dieses
Jahr ein weiteres Konzert. Am 29. September um 17 Uhr wird es wieder
ein Konzert mit Klavier und Oboe geben. Es spielen Chiaki Nagata am
Klavier und Ximena Poveda an der Oboe und am Englisch Horn. 
Das „Duo Esencia“ hat sich auf lateinamerikanische Musik für Oboe/
Englischhorn und Klavier spezialisiert, die von 1950 bis heute komponiert
wurde. Ein besonderes Highlight des Abends ist die Aufführung von 
„Prelúdio, Valsa e Samba“ in einer Version für Englischhorn und Klavier,
die der brasilianische Komponist Jayme Vignoli speziell für das Duo ge-
schrieben hat.
Ximena Poveda wurde in Bolivien geboren und begann ihre musikalische
Grundausbildung in Santiago de Chile. Ihren Bachelor-Abschluss in Oboe
absolvierte sie an der der „Escola de Música da Universidade Federal do
Rio de Janeiro“ Chiaki Nagata begann ihr Klavierstudium an der Musik-
hochschule Musashino in Tokio. Seit dem Jahr 2000 betreut Chiaki Na-
gata die Klavierklasse an der renommierten Schule Schloss Salem und
seit 2016 in der städtische Musikschule Sigmaringen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden zur Deckung der Kosten wird gebeten.
Herzliche Einladung

Montag, 30. September 2024
19.30 Uhr, Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte,
ist herzlich willkommen.
20.00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Jeder, der
mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 1. Oktober 2024
14.30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Handarbeiten, Anna-Fink-
Stube, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Neue Gesichter (auch zum Rein-
schnuppern) sind herzlich willkommen. Handarbeiten ist keine Pflicht. Es
wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaffeekasse eingesammelt. In-
fos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686. 

Mittwoch, 2. Oktober 2024
9.15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Straße 9,
Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt
III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430
15.00 Uhr-16:30 Uhr Konfiunterricht Gruppe M. Ströhle, ev. Gemein-
dehaus, Karlstr.24
15.00 Uhr-16.30 Uhr Konfiunterricht Gruppe K. Fingerle, Kreuzkirche,
Binger Str. 9

Mittwoch, 2. Oktober 2024 | 19:00 Uhr im Bildungszentrum Gorheim
19.00 Uhr Spiel mir das Lied vom Leben - Veranstaltung im Rahmen
der langen Nacht der Demokratie
Die 12-jährige Judith schließt Freundschaft mit dem 80-jährigen Jerzy, der
als Kind auf Schindlers berühmter Liste stand. Stellvertretend schaut Ju-
dith einem Überlebenden in die Augen, stellt ihre Fragen an das Grauen
der NS-Zeit... Die Livefassung der Geschichte von „Spiel mir das Lied vom
Leben“ ermöglicht Erwachsenen und Jugendlichen besonders viele Zu-
gänge zur NS-Zeit. In der multimedialen Version verbinden sich Filmclips
und Lesung, Fotos und historisches Material. In den Filmclips erzählt Jer-
zy Gross. und Judith, heute eine aufstrebende Konzertgeigerin, musiziert.
Die Autorin des Buches Angela Krumpen und der jüdische Geiger Paul
Rosner stehen zur Diskussion zur Verfügung. 
Veranstalter: Bildungszentrum Gorheim in Kooperation mit Vertretern der
Christlichen Erwachsenenbildung

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136.
Die angelieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum Kauf an-
geboten werden.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
https://kleiderreich-sig.de/
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Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro 
Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter Tel. 07571-
683010 
Mo, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“. 
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag 9:30 -12:30 Uhr
Am Freitag, 4. Oktober 2024 ist das Büro „mittendrin“ geschlossen.
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de 

Pfarrerinnen und Pfarrer
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de 
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle kathrin.fingerle@elkw.de 

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de
Tel. 07571-3430

FC 1911 Krauchenwies/Hausen/
Göggingen 

VORSCHAU

Bezirksliga Oberschwaben West, 9. Spieltag
Sonntag, 29.09.2024, 15:00 Uhr
FC 1911 - SG MUTTENSWEILER/HOCHDORF
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV

Kreisliga B1, 6. Spieltag
Sonntag, 29.09.2024, 15:00 Uhr
FC 1911 II - SG SCHEER/ENNETACH
RESERVEN UM 13:15 UHR
Rasenplatz, SC Göggingen

Unsere Aktiven stehen vor einem Heimspielsonntag. In Göggingen stehen
für die Teams II und III spannende Aufgaben an, während aber selbstver-
ständlich der Fokus ganz klar auf dem Spiel der I. Mannschaften zuhau-
se gegen die SG Muttensweiler/Hochdorf liegt.

Selbstverständlich deshalb weil es für unsere 1te das letzte Spiel in der
Qualifikationsstaffel bedeutet und man durch den Sieg vergangenen
Sonntag in Hundersingen dem Traum von der Aufstiegsrunde näher ist
denn je. Näher dran, aber noch nicht dort! Sechs Worte mit Ausrufezei-
chen dahinter, welche Verantwortliche und Trainer unseren Jungs nach
dem doch großen Druckabfall am Sonntagabend nun unter der Woche
wieder ins Gedächtnis pressen müssen wo es nur geht. Es fehlt zur si-
cheren Qualifikation für die Aufstiegsrunde definitiv noch ein Punkt und es
verbietet sich eigentlich, bei der Fokussierung auf dieses Ziel die tabella-
rische Gesamtsituation mit all ihren Eventualitäten im Detail zu zer-
pflücken. Da dies jedoch zu einer gescheiten Informationspolitik gehört,
tun wir´s trotzdem:
Nach den Ergebnissen aus den beiden Qualifikationsstaffeln vom ver-
gangenen Wochenende steht vor allem eines fest, nämlich dass der zur
Teilnahme an der Aufstiegsrunde berechtigte bessere Tabellenplatz fünf
in der unseren Staffel West ausgespielt wird, wodurch diesbezüglich ein
Blick in die Staffel Ost kommenden Sonntag obsolet wird und wir dadurch
unser sportliches Schicksal in der eigenen Hand haben. Drei Teams spie-
len nun zwei noch verbliebene Plätze aus: Der FV Bad Schussenried,
Türkspor Biberach und der FC 1911. Da die beiden erstgenannten Mann-
schaften am letzten Spieltag direkt aufeinandertreffen und nicht beide ge-

winnen können, würde dem FC 1911 demnach ein Remis im letzten Heim-
spiel genügen. Dies jedoch ins Kalkül aufzunehmen ist, genauso wie 
Prognosen anzustellen, dass am Ende Torverhältnis oder gar direkter Ver-
gleich ausschlaggebend sein könnten, pervers und hiermit ein Mal nieder-
geschrieben sofort wieder aus den Köpfen zu verbannen.

Der uns bislang noch völlig unbekannte Gegner aus Muttensweiler/Hoch-
dorf hat die Qualifikation für die Aufstiegsrunde bereits verpasst, mit teils
knappen Ergebnissen zuletzt aber bewiesen, dass man schwer zu bespie-
len ist. Unsere Mannschaft, die so großartiges geleistet hat die letzten Wo-
chen, muss noch ein Mal alles auf den Platz bringen was Kopf und die Bei-
ne hergeben - nur darum geht´s. Alle Anhänger, ja alle Bürger der Gemein-
de sind dazu aufgerufen den Verein bei dieser großen Aufgabe am Sonn-
tag zu unterstützen in der Hoffnung, danach gemeinsam feiern zu können.

Im Schatten dieses so wichtigen Spiels bestreitet Team II parallel das Heim-
spiel gegen die SG Scheer/Ennetach in Göggingen. Die Gäste, durchaus
mit Aufstiegsambitionen behaftet, sind Favorit und deshalb gilt es für unse-
re Jungs die Rolle des Underdogs anzunehmen mit dem Ziel für eine Über-
raschung zu sorgen. Team III bestreit wie gewohnt das Vorspiel.

RÜCKBLICK

Bezirksliga Oberschwaben West, 8. Spieltag
Sonntag, 22.09.2024, 15:00 Uhr
SPFR. HUNDERSINGEN - FC 1911 1:3 (1:1)
Rasenplatz, Hundersingen
Zuschauer: 250
0:1 Simon Kronenthaler (´17)
1:1 Julian Störkle (´33/FE)
Gelb-Rote Karte für Corbin Eisel (´55/Foulspiel)
1:2 Robin Rauser (´75)
1:3 Simon Kronenthaler (´84)

Nach wackligen ersten Minuten unsere Mannschaft mit mehr Zug zum Tor,
folglich auch die schön herausgespielte Führung. Leider wurden danach
dicke Chancen zum zweiten und dritten Tor ausgelassen, sodass der Elf-
meterpfiff, aus heiterem Himmel aber berechtigt, einem Schlag in die Ma-
gengrube gleichkam. Insbesondere deshalb, weil die Gastgeber danach
besser im Spiel waren, erst recht, als wir zehn Minuten nach der Pause
durch eine, gemessen an der ersten Aktion überharte Ampelkarte, auch
noch in Unterzahl gerieten. Das Spiel drohte zu kippen, lagen das Mo-
mentum und nun auch die Chancen auf Seiten der Sportfreunde. Wichtig
war jedoch, dass unsere Zehn die Statik im Spiel nicht verloren, jeder nun
wieder einen Schritt mehr tat und so gelang es im Spiel zu bleiben. Das
Freistoßtor zur Führung war dann der Punch von dem sich die Gastgeber
nicht mehr erholen sollten, erst recht nicht als man durch beherzte Ein-
zelleistung das dritte Tor nachlegte. Kämpferisch ein formidabler Aufgriff,
der die Aufstiegsrunde nun in greifbare Nähe rücken lässt.
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Gesangverein Krauchenwies reist nach Ungarn
Besuch der Partnergemeinde Isztimér im Oktober
Aus Anlass des 30jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Krauchen-
wies - Isztimér besucht der Gesangverein Krauchenwies und eine Abord-
nung der Krauchenwieser Feuerwehr vom 3. - 7. Oktober die ungarische
Partnergemeinde. Unterstützt wird der Chor von GastsängerInnen aus
Krauchenwies, Hausen, Ablach, Schmeien und Mengen.
Bei der umfangreichen, zeitintensiven Planung und Organisation wurde
das Orga-Team unter der Leitung von Markus Störk in hohem Maße von
Bürgermeister Manuel Kern und seiner Assistentin Manuela Schmid
unterstützt.
Auf dem Programm stehen diverse Besichtigungen, u. a. Budapest, Ká-
rolyi-Schloss, Bodajker-Schrein…,, sowie Treffen mit der Feuerwehr Isz-
timér und dem Edelweiss-Chor Isztimér und weitere Veranstaltungen zur
Partnerschaftspflege.
Ein ganz besonderer Höhepunkt wird der Auftritt des Krauchenwieser Ge-
sangvereins bei den Weintagen in Mór, ein großes Kultur- und Sport-
festival, am Sonntagmorgen und die Teilnahme am anschließenden Fest-
umzug sein. Die Sängerinnen und Sänger haben sich in intensiven Pro-
ben sehr gut auf den Auftritt vorbereitet und werden die Gemeinde Krau-
chenwies und die hiesige Chorszene würdig repräsentieren.

Die Vorfreude steht den Sängerinnen und Sängern ins Gesicht geschrieben.

Tennisclub Krauchenwies
Vereinsmeisterschaften 
Ein ereignisreiches Wochenende liegt hinter uns:
Am Samstag fanden die diesjährigen Vereinsmei-
sterschaften statt, die krankheitsbedingt und durch
eine Terminüberschneidung spontan bereits um

13.30 Uhr mit dem Damen Doppel begannen.  Bei schönstem Spätsom-
merwetter standen sich Susanne Renna mit Silke Frick und Nicole 
Kugler mit Conni Auer (die für die erkrankte Jasmin Keutmann einsprang)
im Finale gegenüber. Das spannende und ausgeglichene Spiel haben
schließlich Nicole und Conni mit 7:6; 4:6 und 10:5 im Match-Tiebreak für
sich entschieden. Im zweiten Finale der Herren Einzel siegte Alexander
Störk in einem ebenfalls sehr spannenden Match mit 6:7; 7:6 und 10:6 ge-
gen Vize-Vereinsmeister Mario Ziebruch. Wir gratulieren den Vereins-
meistern und allen Finalisten zu ihrer tollen Leistung! Im Anschluss wur-
de noch bis in den Abend hinein gefeiert.
Am nächsten Morgen ging es weiter mit unserem Arbeitseinsatz beim 75.
Jubiläum der Metzgerei Frick. Vielen Dank an alle Beteiligten für ihre Mit-
hilfe.

Ausblick: Unser diesjähriger Saisonabschluss ist für den 19. Oktober ge-
plant. Ihr erfahrt rechtzeitig alle Einzelheiten - hier oder per WhatsApp.

Die Finalisten der Vereinsmeisterschaften 2024 mit Vorstandsmitglied
Dirk Heinsohn.

Die Vereinsmeister Cornelia Auer und Nicole Kugler bzw. Marc Ziebruch
und Alex Störk (mit Dirk Heinsohn)

Seniornegemeinschaft
Ablach

Liebe Senioren!
Unser nächstes Treffen ist am „Mitt-
woch, den 09. Oktober 2024“

Wir fahren nach Hausen a.A. und verbringen dort mit dem Seniorenwerk
Hausen-Ettisweiler-Bittelschieß einen Nachmittag im Gasthaus Hirsch. 

Nummer 39 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 27. September 2024 Seite 9



Beginn ist um 14.00 Uhr. Es gibt Kaffee und Kuchen und das Gasthaus
Hirsch bietet auch eine kleine Vesperkarte an.

Wir treffen uns um 13.40 Uhr am Parkplatz bei der Kirche, bilden Fahr-
gemeinschaften und fahren dann nach Hausen.

Für diesen Nachmittag sollte man sich anmelden bis 02.10.2024 bei
Frieda Abel, Telefon 07576/594 oder in der WhatsApp-Gruppe.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und einen schönen Nachmittag.

Euer Seniorenteam 
www.senioren-ablach.de

Volkstanzgruppe Bittelschieß
Albabtrieb am Sonntag in Denkingen bei Spaichin-
gen
Am Sonntag, 29.10 ist die Volkstanzgruppe zum Alb-
abtrieb nach Denkingen eingeladen worden. Ab 13.30
Uhr findet ein Umzug durch Denkingen statt an dem wir
teilnehmen werden. Traditionell werden die Schafe der

Familie Lohmüller durch den Ort getrieben. Doch dieses Mal muss beim
Umzug schweren Herzens auf die Schafherde verzichtet werden. Der
Grund dafür ist die Blauzungenkrankheit. Ganz ohne Schafe wird das Fest
dennoch nicht sein. Die Grundschüler aus Denkingen werden in die Rol-
le der Schäfchen schlüpfen und mit den Lehrern, die als Hirten fungieren,
die echte Herde würdig vertreten. Die Festreiter führen die nachfolgenden
38 Teilnehmer, bestehend aus traditionellen Trachtengruppen, zahlrei-
chen Musikkapellen, historischen Traktoren oder Pferdekutschen an.
Zahlreiche lokale Vereine, Institutionen und Familien tragen mit einem ab-
wechslungsreichen Programm zum Thema Ernte und dem ländlichen Le-
ben bei und werden die Zuschauer begeistern. Ab 10 Uhr sorgt der Mu-
sikverein Kappel im Festzelt beim Frühschoppen für die musikalische
Unterhaltung. Zeitgleich findet in der Ortsmitte ein Bauern- und Hand-
werkermarkt statt. Schlendern Sie über den Markt und lassen sich von der
ein oder anderen Live-Vorführung mitreißen. Die Hegauritter werden mit
ihrem Lager die historische Freie Reichsritterschaft Sankt Georgenschild
Radolfzell zum Leben erwecken und in all ihren Facetten darstellen. Auf
dem Markt sorgt die Gruppe „Gaudi Brass Oaxa“ für musikalische Unter-
haltung. Für die kleinen Besucher wird es am Sonntag in der Ortsmitte (vor
der Volksbank) einen Streichelzoo mit gesunden Schafen geben.
Bei diesem tollen Programm wollen wir schon um 10 Uhr dort sein. Des-
halb treffen wir uns um 8.15 Uhr am Bürgerhaus in Bittelschieß und um
8.30 Uhr fahren wir in Fahrgemeinschaften nach Denkingen/Spaichingen.
Wer mit dabei sein möchte darf sich gerne bei der Volkstanzgruppe mel-
den: info@volkstanzgruppe-bittelschieß.de

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Volkstanzgruppe Bittelschieß
wieder den Kirbetanz.
Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr die Badische Br°atwurstmusik aus
Kirchzarten begrüßen zu können. Bei ihrer Besetzung dominieren die Gei-
gen und werden ganz wunderbar ergänzt durch steirische Harmonika,
Harfe und Kontrabass. 
Faszinierend zum Zuhören und Mitreißend zum Tanzen bringen die Mu-
sikanten des Ensembles ihre Begeisterung für die Musik dem Publikum
nahe. Sie holen jeden Gast ab und nehmen ihn mit auf eine Reise durch
Polka, Walzer, Zwiefache, gesungen, gestrichen und gezupft, bis jeder ei-
nen Ohrwurm für den späteren Heimweg hat.
Deshalb laden wir euch auf den Heuboden nach Bittelschieß, zum
Kirbedanz, am 26. Oktober 2024 ein.
Seit ab 19.00 Uhr unsere Gäste, wir verpflegen euch mit Getränken,
Wurstsalat und Käse-Schinken-Seelen und einer köstlichen Musik! Kar-
ten können im Vorverkauf für 13 € reserviert werden unter info@volks-
tanzgruppe-bittelschiess.de oder für 15 € an der Abendkasse erworben
werden.

Die Volkstanzgruppe Bittelschieß freut sich auf ihren Besuch

i.A. Christine Fink, Ingrid Enderle

Erntedankaltar in Göggingen
Wir möchten wieder wie jedes Jahr unsere Kirche für den Erntedankgot-
tesdienst am Samstag, 05.10.2024 schmücken.

Für die Gestaltung des Erntedankaltars brauchen wir allerlei Gemüse, Früch-
te/Obst und Blumen, damit wir die ganze Fülle der Ernte zeigen können.

Wer gerne etwas dazu beitragen möchte oder bei der Mitgestaltung
helfen kann, treffen wir uns am Samstag, 05.10.2024 um 09:00Uhr in
der Kirche.

Wer am Samstag keine Zeit hat kann auch gerne die Sachen vorher schon
bei uns abgeben, oder am Freitag, 04.10.2024 zwischen 16:30 Uhr und
18:30 Uhr in die Kirche bringen.
Gerne können wir auch vorbei kommen um die Blumen abzuholen.

Jede Kleinigkeit ergibt am Ende ein tolles Ergebnis.
Vielen Dank

Lisa, Uli, Daniela
07576/6079977

Seniorenkreis-AW St. Nikolaus Göggingen
Herzliche Einladung!
Besichtigung der Straußenfarm Stockach
10. Okt. 2024, Abfahrt 13.30 Uhr, Adlerplatz, Bus: 15 €
Die Führung dauert ca. 1,5 h 
Gelegenheit zum Einkaufen im Hofladen.
Bitte beachten: Die Führung findet auch bei schlechtem Wetter statt.
Abschluss: Adler Krumbach 16.45 Uhr  
Anmeldung bis So, 6. Okt. bei G. Binder, Tel 7182 
Mail: g-binder@t-online.de

Helga Becker, alias „Frau Nägele“ tanzt im Hirschsaal den „Krimi-
naltango“!
Der Start in den „Kulturherbst“ steht beim Kulturzirkel in Hausen am An-
delsbach schon ganz unmittelbar bevor und es wird „kriminell gut“!

Am Samstag, 12. Oktober 2024 ist Helga Becker, alias „Frau Nägele“
mit ihrem Programm „FAHNDUNG LÄUFT!“ bei uns im Hirschsaal in
Hausen am Andelsbach zu Gast.
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Foto: Richard Becker

Das Leben ist eine große Fahndungsaktion. Nach dem richtigen Mann fürs
Leben, einem günstigen Bauplatz, der zweiten Socke oder einem gut be-
zahlten Job. Nur wer den richtigen Riecher hat, kommt gut durchs Leben.
Frau Nägele hat ihn! Und die nötige Neugier sowieso!

Auch ihr Leben ist eine große Fahndungsaktion. Sie horcht an verschlos-
senen Türen, verwickelt Menschen ins Gespräch, zählt eins und eins zu-
sammen und kombiniert messerscharf. Als schwäbische Miss Marple läuft
sie zu Hochtouren auf. Bei ihrer Familie, im Freundeskreis oder in der
Nachbarschaft. Keiner ist vor den Ermittlungstaktiken sicher, die sie sich
in jahrelangem Krimistudium angeeignet hat.

Helga Becker inszeniert das Solo-Programm „Fahndung läuft!“ mit urko-
mischen Geschichten aus ihrem schwäbischen Alltag, mit unschlagbarem
Schauspieltalent und Schlagfertigkeit. Mit Tanz und Gesang nach Krimi-
nalmelodien wie Falcos Hit „Der Kommissar“ oder der Moritat von 
Mackie Messer setzt sie noch eins drauf. Im tiefschwarzen Look tanzt sie
den Kriminaltango oder singt mit dem Publikum den Forensik-Schlager
„Deine Spuren im Sand“.

Ein mitreißendes Programm, das die Lachmuskeln trainiert. Frau Näge-
le in Hochform. Kriminell gut! Diesen kriminalistischen Leckerbissen
dürfen Sie sich wirklich nicht entgehen lassen!

Eintritt:  Vorverkauf: 17,00 Euro,  Abendkasse: 19,00 Euro
Beginn:  20.00 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr

Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetseite unter
www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei Birkofer in Hau-
sen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwerben oder eventuell dann
auch noch an der Abendkasse kaufen.

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
02.11.2024 Oldie Night im Waldhorn in Krauchenwies
23.11.2024 Franz Mayer Experience im Waldhorn in Krauchenwies
15.12.2024 Bernd Kohlhepp, alias Herr Hämmerle im Hirschsaal
Die Veranstaltung mit den Schrillen Fehlaperlen am 01.02.2025 im
Hirschsaal in Hausen am Andelsbach ist jetzt schon restlos ausverkauft!

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen fin-
den Sie auch stets auf unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de.
Dort können Sie jetzt schon die Eintrittskarten für alle Veranstaltungen
zum Vorverkaufspreis online bestellen und an der Abendkasse hinterle-
gen oder sich aber auch zusenden lassen. Für die Oldie Night gibt es nur
Karten an der Abendkasse.
Schauen Sie doch einfach mal auf unserer Internetseite vorbei!

Die Veranstaltungen finden überwiegend im wunderschönen Hirschsaal
in Hausen am Andelsbach statt, der mit seinem besonderen Flair weiter-
hin genau den richtigen Rahmen für unser Kulturprogramm bietet.
Die legendäre OLDIE NIGHT, die wir in diesem Jahr zusammen mit der
Band „Shake Five“ bereits zum 20. Mal durchführen, funktioniert natür-
lich nur im Waldhorn in Krauchenwies! Perfekt gespielte Live-Musik von
fünf genialen Musikern zum Tanzen, Grooven oder einfach nur Zuhören.
Und auch den Auftritt von „FRANZ MAYER EXPERIENCE“ wollen wir Ih-
nen dort präsentieren, weil wir einfach der Meinung sind, dass das neue
Projekt von Alex Köberlein, den wir ja schon mit Schwoißfuaß und Grach-
musikoff erleben durften, ausreichend Platz braucht. Sie wollen doch mit
Sicherheit alle dabei sein, bei der „wohl größten kulturellen Rettungs-
Mission der schwäbischen Popgeschichte“? Ein musikalischer Hoch-
genuss der ganz besonderen Art, den Sie auf gar keinen Fall verpassen
dürfen!

Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Kul-
tur-Programm Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder
ein paar Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel Hausen am
Andelsbach. Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltungen auch wie-
der für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.

MV-Trachtenkapelle Hausen a.A.
Oktoberfest vom 28.- 30.09.2024

Nach dem grossartigen Erfolg im 2023 können sich die Besucher des Ok-
toberfestes vom 28.-30.09.2024 in der Festhalle Hausen a. A. wieder auf
eine tolle Veranstaltung freuen. Wieder ist es dem MV-Trachtenkapelle
Hausen gelungen ein tolles Musikprogramm auf die Beine zu stellen.
Zum Festauftakt und zum Fassanstich ist der Musikverein Wurmlingen
erstmals in Hausen zu Gast und wird mit zünftiger Blasmusik aufspielen.
Zu einem musikalisches Highlight wird sicher der Auftritt von „OB8Blech“
werden, die in diesem Jahr ihr 10-jähriges Bühnenjubiläum unter dem
Motto „ 10Jahre ROCK N` Blasmusik“ mit ihren Fans feiern können.
Mit fetziger Blasmusik der besonderen Art wollen die Musikanten und ih-
re Sängerin zusammen mit den Oktoberfestbesuchern die stimmungsvoll
dekorierte Festhalle zum Kochen bringen.
Also „ Führt mal wieder eure Dirndl und Lederhosen aus“ und ab geht die
Fahrt zur Oktoberfestparty 2024.
Vorverkauf für die Oktoberfestpary  7,— Abendkasse 9,— Euro.
Den sonntagtäglichen Auftakt bildet die Musikkapelle BingenIHitzkofen,
die den Frühschoppen gestalten und auch zum Mittagstisch unterhalten
wird. Der Musikverein Weithart lädt danach zum Nachmittagskonzert ein,
bevor dann mit dem Gastspiel der Stadtkapelle Gammertingen zum Ta-
gesausklang noch einmal Stimmung und Unterhaltung garantiert sind.
Was wäre ein Oktoberfest ohne einen Feierabendhock, der durch die JU-
KA der Gemeinde ab 16.30 Uhr eingeleitet wird und bei dem der Musik-
verein Burgweiler mit abwechslungsreicher Blasmusik und einigen Show-
elementen noch einmal das Stimmungsbarometer ansteigen lässt und für
einen zünftigen Festausklang sorgt.

Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza 
am Mittwoch, 02. Oktober 2024 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathauses la-
den wir alle, die Lust am Spielen haben, herzlich ein. Wir spielen Skipo,
Binokel, Skat und sonstige Karten- oder Brettspiele. Wer nicht spielen will
kann auch nur zum schwätzen kommen. Wir freuen uns über jeden Be-
such. 
Wir holen gerne alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen können.
Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch.
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13. Frauenkleiderbasar in Ostrach
Frauenbekleidung Herbst/Winter
Sa 28.09. 14-16 Uhr, Buchbühlhalle, Altshauser Str. 9
Anmeldungen und Info´s unter frauenkleiderbasar-ostrach@web.de

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe findet am
Samstag, 28. September 2024 in den Lebensräumen „Am Bahnhof“
Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21, 88074 Meckenbeuren statt.

Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Daiber, Tel. 07542
/ 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Pflegestützpunkt des Landkreises informiert 
in Pfullendorf rund ums Thema Pflege
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen informiert bei einem
Vortrag am Mittwoch, 9. Oktober, im Bürgersaal am Kirchplatz in Pfullen-
dorf rund um das Thema Pflege. Ab 18 Uhr geht es um die Arbeit des Pfle-
gestützpunkts und darum, wie und wo ein Pflegegrad beantragt werden
kann. Außerdem wird Thema sein, welche Leistungsansprüche einem bei
Vorliegen eines Pflegegrads zustehen. Auch die Nachbarschaftshilfe „Mit-
einander – Bürgerhilfe in Pfullendorf“ und die Spitalpflege stellen ihre
Dienstleistungen vor. Zur Veranstaltung eingeladen sind Betroffene, pfle-
gende Angehörige und alle weiteren Interessierten.

Junior–LIZE–Köche und Köchinnen 
aus 4. Grundschulklassen gesucht
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder kleinen Gourmets erste echte Ko-
cherfahrungen mit Profis an, erklärt Astrid Felbick, Vorsitzende des Schul-
fördervereins der Liebfrauenschule und Leiterin der LIZE-Köche. Sie weiß:
Kochen und Backen macht Spaß und das gute Selbstgekochte und -ge-
backene anschließend zu verputzen sowieso.

Angesprochen sind 4.-Klässler, die sich in dieser Aussage sofort erken-
nen und gerne erste Sporen als „Junior-LIZE-Koch“ verdienen möchten.
Das geht am 14.11. und 12.12.2024 beim Kinder-Kochkurs in der Schul-
küche an der Liebfrauenschule. Die Profis, Küchenmeister Alois Schmidt
und Michael Angl sowie Konditormeisterin Caroline Knaier-Ott achten auf
Regionales und Saisonales bei der Produktauswahl. Die beiden Kinder-
Koch-Tage haben daher die Themen: Herbstküche und Weihnachts-
bäckerei. Alle drei sind Ausbilder von über 100 LIZE-Köchen in verschie-
denen Altersstufen und Schularten an der Liebfrauenschule bis hin zur
IHK-Prüfung als Koch oder Köchin. Ganz besonders freuen sie sich nun
auf kleine Nachwuchsgourmets, mit denen sie den Kochlöffel und die Tei-
grolle schwingen und die sie zu Junior-LIZE-Köchen und Köchinnen mit
Zertifikat machen können.

Alle Grundschüler aus den 4. Klassen sind vom Schulförderverein herz-
lich zum Juniorkochen eingeladen. Für beide Tage werden nur 10 Euro
Materialkosten je Teilnehmer erhoben. 
Die Teilnehmerzahl ist allerdings begrenzt, deshalb schnell anmelden bei
Sibylle Popp sibylle.popp@fv-lize.de oder vormittags telefonisch unter
07571 734-0. 

Netze BW erinnert an Sicherheitsregeln: 
Ausreichend Abstand zu Stromleitungen halten! 
Zur Erntezeit geht es wieder hoch her auf den Feldern und Äckern – und
das ist durchaus auch wörtlich zu verstehen. Denn die Erntefahrzeuge
werden immer größer und höher. Um nur ein Beispiel zu nennen: Das
Auswurfrohr eines Maishäckslers kann heute bereits über sechs Meter
hoch sein. Anlass für die Netze BW, ausdrücklich auf mögliche Gefahren
hinzuweisen, die diese Entwicklung mit sich bringt. 
Je nach Spannungsebene gibt es unterschiedliche, gesetzlich vorge-
schrieben Abstände, die unbedingt einzuhalten sind. Ist die Spannung ei-

ner Leitung nicht bekannt, gilt grundsätzlich ein Sicherheitsabstand von
fünf Metern. Im Zweifelsfall sollten sich Landwirte vor Beginn der Feldar-
beit mit größerem Gerät bei dem zuständigen Netzbetreiber informieren.
Bei der Netze BW zum Beispiel kann man sich entsprechende Auskünfte
über die Homepage des Unternehmens einholen: 
https://www.netze-bw.de/part-ner/planenundbauen/leitungsauskunft 

Sollte der Fahrer oder die Fahrerin eines landwirtschaftlichen Geräts in ei-
ne Freileitung kommen: Unbedingt im Fahrzeug sitzenbleiben und versu-
chen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist der Aufenthalt im Fahrzeug
nicht mehr möglich, mit geschlossenen Füßen möglichst weit abspringen
und sich in Sprungschritten entfernen. 

Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditionell lassen
Groß und Klein unter anderem auf den abgemähten Flächen Drachen stei-
gen. Auch dabei ist besondere Vorsicht geboten, wenn sich eine Strom-
leitung in der Nähe befindet. Die Netze BW rät, eine Entfernung von meh-
reren hundert Metern von elektrischen Freileitungen einzuhalten.

Spezialfirma erledigt Felsberäumungsarbeiten 
zwischen Neidingen und Thiergarten
Im Auftrag des Landratsamts Sigmaringen erledigt eine Spezialfirma von
Montag, 7., bis voraussichtlich Freitag, 18. Oktober, Felsberäumungsar-
beiten an der Landesstraße 277 im Bereich des Schaufelsens zwischen
Neidingen und Thiergarten. Dabei wird loses und absturzgefährdetes
Felsmaterial oberhalb der Straße entfernt. Die Arbeiten sind witterungs-
abhängig. Änderungen im Zeitplan sind daher möglich.

An den genannten Tagen ist zwischen 7 und 19 Uhr jeweils mit Verkehrs-
behinderungen durch kurzzeitige und abschnittsweise Sperrungen von
maximal einigen Minuten zu rechnen. Im Busverkehr ergeben sich nur ge-
ringfügige Beeinträchtigungen. Die Wander- und Kletterrouten des Schau-
felsen sind während dieser Zeit ebenfalls gesperrt.

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 55.000 Euro und wer-
den vom Land Baden-Württemberg getragen.

Räuberbahn - Herbst im Räuberland
• Bannwaldlabyrinth Ostrach-Laubbach
• 29. September: Dorfgeplauder in Ostrach
• 3. Oktober: Eseltour für die gesamte Familie

Wie wäre es mit einem Ausflug zum Bannwaldlabyrinth Ostrach-
Laubbach
In diesem Jahr begeben Sie sich mit Landwirt Manfred auf eine span-
nende Entdeckertour durch unser Maisfeld. Bei dieser erfahren Sie an den
Stationen nicht nur Fakten über die Lebewesen im und um das Pfrunger-
Burgweiler-Ried, sondern müssen auch Fragen dazu beantworten. 
Die Räuberbahn bringt Sie hin. Von unserem Bahnhof Ostrach sind es 2,5
km und eine reichliche halbe Stunde zu Fuß...
Infos, Öffnungszeiten und Eintritt: www.bannwaldlabyrinth.de
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!! 

Sonntag, 29. September: Dorfgeplauder – Ostrach anno 1822
Seid gespannt was die Pfarrhauserin Agnes alles zu erzählen weiß.Sie
kennt jeder im Ort – sie ist umtriebig und kümmert sich neben dem Pfar-
rer und seinem Haushalt auch um Arme und Kranke. Weil sie jedoch
gleichzeitig ein furchtbar wunderfitziges Frauenzimmer ist, hat sie viel zu
erzählen!
Wir schreiben das Jahr 1822.
Bewegte, sogar schreckliche Zeiten liegen hinter den Bewohnern des Ost-
rachtals – kriegerische Auseinandersetzungen, eine Schlacht, mehrfacher
Wechsel der Landesherrschaft, Hungerjahre, Räuberbanden. Von all dem
weiß die Ostracher Pfarrhauserin Agnes zu berichten, denn sie hat vieles
erlebt in ihrer Kindheit und in den fast 30 Jahren, die sie in Diensten des
Pfarrhauses steht.
Was für ein Glück, dass sie der Pfarrer gerade für anderthalb Stunden
weggeschickt hat – er braucht Ruhe, um an seiner Predigt zu arbeiten und
ein Brief muss ins Amtshaus.
Wie es der Zufall manchmal will, wird die Agnes von einer Besuchergrup-
pe auf ihrem Gang begleitet, der ums Pfarrhaus herum ans Ostrach-
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Brückle führt, danach zur ältesten Taverne am Ort, und schließlich an der
Zehntscheuer und dem Amtshaus endet.
Beginn: 14:30 Uhr, Dauer: 90 Minuten
Preis pro Person: 3,00 €
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Pankratius in Ostrach
Eine Anmeldung bei Frau Moser unter Tel.: 07585/2461 (AB) ist erforder-
lich
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!! 

Donnerstag, 3. Oktober: Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht&lsquo;s auf Tour
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal aufsitzen und
reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren führen. Am Ziel gibt
es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vierbeiner.
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der Räuber-
bahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulendorf geht es
um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug für die ganze Fami-
lie!
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 2511-31
oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei Frau Rot-
thaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurzfristige Absagen
werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler weitergeben.
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com
Teilnehmer:
• mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder
Preis:
• Familien (Bahnfahrer): 20,-
• Familien: 30,-
Tipps: 
• festes & geschlossenes Schuhwerk
• eigene Verpflegung
• gut zu Fuß unterwegs sein
• die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kinderwägen 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!! 

Weitere Infos finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Freilichtmuseum Neuhausen 
erhält ZukunftsGut-Förderpreis  
Einrichtung des Landkreises Tuttlingen für Kulturvermittlung aus-
gezeichnet 

Das Freilichtmuseum wurde in Frankfurt mit einem Förderpreis für
vorbildliche Kulturvermittlung ausgezeichnet. Der ZukunftsGut-
Preis der Commerzbank-Stiftung ist Deutschlands einziger Preis für
institutionelle Kulturvermittlung. Das Freilichtmuseum erreichte
zwar keinen der drei Hauptpreise in der Kategorie „ländlich-klein-
städtischer Raum“, erhielt aber einen mit 2.000 Euro dotierten För-
derpreis. Insgesamt hatten sich bundesweit 155 Kultureinrichtungen
beworben. 
Mit dem Ansatz, ein „Museum für alle“ zu sein und gegenwartsbezogene
Vermittlungsangebote für nahezu alle gesellschaftlichen Gruppierungen
anzubieten, konnte das Team des Freilichtmuseums die Jury überzeugen.
Der Leitsatz „„Nur wer weiß, woher er kommt, weiß, wohin er geht“, ein Zi-
tat des ersten Bundespräsidenten der Bundesrepublik Deutschland, The-
odor Heuss, fasst das Vermittlungskonzept des Museums zusammen.
Museumsleiter Jochen Schicht nahm den Preis in Frankfurt am Main ent-
gegen.  
Zur Teilnahme eingeladen waren 2024 zum vierten Mal in biennaler Fol-
ge alle öffentlichen und privaten, gemeinnützigen Kulturinstitutionen in
Deutschland, die sich der gegenwartsbezogenen und teilhabeorientierten
Vermittlung des künstlerischen kulturellen Erbes widmen. ZukunftsGut
möchte dazu beitragen, den Stellenwert der Kulturvermittlung als verän-
derungsorientierte Querschnittsfunktion zu stärken und damit auch mi-
lieuübergreifende Öffnungsprozesse in den Kultureinrichtungen fördern.

NZ Obere Donau
Beuron. „Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm“ – Sortenspaziergang
im BODEG-Obstgarten des Klosters Beuron. 
Donnerstag, 3. Oktober, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 02.10.)
Streuobstwiesen prägen unser Landschaftsbild, Äpfel und Birnen unsere
Essenskultur. Ob Süßmost, Apfelkuchen oder Hutzelbrot: Wir Menschen
verdanken Boskop, Glockenapfel & Co. viele Genüsse. Grund genug also,
sich eingehender mit diesem Thema zu befassen: Bei einem rund 1,5-stün-
digen Spaziergang am Donnerstag, 3. Oktober um 14:30 Uhr durch den
Obstgarten des Klosters Beuron stehen die Themen Genuss und Sorten-
vielfalt im Mittelpunkt. Wir verkosten gemeinsam diverse Äpfel und lernen
dabei spielerisch, wie sehr eine Streuobstwiese uns nicht nur in kulinarischer
Hinsicht bereichert. Treffpunkt: Pilgerstatue am Klosterparkplatz; Leitung:
Judith Engst, Dipl. Forstwirtin und Samantha Giering, Naturschutzzentrum
Obere Donau; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 2. Oktober beim Haus der
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Naturspaziergang im Donautal. 
Freitag, 4. Oktober, 15 Uhr (Anmeldung bis 02.10.)
Spazieren gehen, Entspannen und Wissenswertes über den Naturraum
erfahren. Das ist das Ziel der leichten, ca. zweistündigen Wanderung auf
angenehm begehbaren Wegen am Freitag, 4. Oktober, 15 Uhr. Mitten im
Herzen des Durchbruchtals der Oberen Donau gibt es eine Vielzahl von
interessanten Themen, die vom Spazierweg aus erörtert werden können.
Wie z.B. konnte es die heute so beschauliche Donau schaffen, das im-
posante Tal zu formen und welche besonderen Lebensräume mit ihren
Bewohnern sind im Laufe der Zeit entstanden? Sicherlich gibt es beim
Spaziergang Neues zu erfahren und den einen oder anderen Grund zum
Staunen. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Samantha Giering, Natur-
schutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 2. Oktober
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Mühlheim. Vier Elemente Wanderung. 
Samstag, 5. Oktober, 13 Uhr
Eine Wanderung am Samstag, 5. Oktober, 13 Uhr, bei der die Teilneh-
menden den vier Elementen Feuer, Erde, Wasser und Luft achtsam be-
gegnen und näherkommen. Sie lassen sich von der reinigenden Kraft in-
spirieren und tanken neue Energie. Treffpunkt: Wanderparkplatz Lip-
pachmühle. Wanderstrecke: ca. 4 Stunden, 6 km. Anmeldung und Infor-
mationen beim Naturparkführer Hildebert Hipp, Telefon 07463/8641,
hipp.hildebert@t-online.de. 

Sauldorf. Enten und Gänse an den Sauldorfer Baggerseen. 
Sonntag, 6. Oktober, 9 Uhr (Anmeldung bis 04.10.)
Am Sonntag, 6. Oktober, um 9 Uhr findet eine Exkursion im Naturschutz-
gebiet Sauldorfer Seen statt -  eines der großen Vogelgebiete im Kreis Sig-
maringen. Enten, Gänse und zahlreiche andere Vögel nutzen die Bagger-
seen als Brut- und Rastplatz auf ihrem Zug. Die Graugans als einer der
größten Vertreter lässt sich hier oft in großen Flügen beobachten. Bitte falls
vorhanden Fernglas mitbringen. Treffpunkt: Parkplatz Bahnübergang Saul-
dorf; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 4,- Euro; Anmeldung bis 4. Oktober
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Straßberg. Fels und Fluss - Auf und Ab im Schmeiental. 
Sonntag, 6. Oktober, 14 Uhr
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und verwunschene Plätze erwarten
die Wanderer auf der Tour am Sonntag, 6. Oktober ab 14 Uhr vom Ufer
der Schmeie auf die markanten Felsen hoch über dem Schmeiental. Nach
einem Abstecher zu einer versteckten Höhle führt der Weg an der Burg
Straßberg vorbei auf die Hochfläche. Unterwegs gibt es Geschichten über
einen Bischof, Schmuggler, Hexen und adlige Stiftfräuleins. Wissenswer-
tes aus Geologie und Botanik und unterhaltsame Spiele für Kinder und Er-
wachsene sind mit von der Partie. Dauer: 3 bis 4 Stunden (Strecke ca. 5
km, Höhenunterschied 200 m). Treffpunkt: Gasthaus „Untere Mühle“,
Straßberg; Anmeldung und Informationen bei Sabine Froemel, Alb-Guide,
Telefon 07577/7626, mobil 0151 53686450.

Beuron. Holzwerkstatt Gartenleuchten. 
Samstag, 12. Oktober, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 04.10.)
Der Gartenschnitt bekommt ein zweites Leben in der Holzwerkstatt am
Samstag, 12. Oktober, 14 bis 17 Uhr. Äste und Zweige werden zu kreati-
ven Leuchten verarbeitet, die dann ein stimmungsvolles Licht in unseren
Garten zaubern. Individuell wird jede Leuchte mit einfachem Handwerks-
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zeug hergestellt. Auf den Tisch, als Bodenleuchte oder sogar in den Baum
zu hängen, sicherlich findet sich ein schöner Platz. Das sinnliche Materi-
al Holz zu bearbeiten, fordert uns zu zentrieren und ganz bei uns zu sein.
Das Ergebnis kann sich auf jeden Fall sehen lassen. Bitte Einmachglas
oder sonstiges Glas für die Kerze und, wenn vorhanden, möglichst gera-
de Äste unterschiedlichster Art mitbringen. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Edeltraud Snackers; Gebühr: 35,- Euro inklusive
Material; Anmeldung bis 4. Oktober beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Campus Galli Sonderführung am 5. und 6. Oktober:
Leben im Geiste Benedikts
Die Regula Benedicti, auch bekannt als Benediktsregel, wurde vom Hei-
ligen Benedikt von Nursia verfasst. Sie ist eine der wichtigsten monasti-
schen Regeln des Frühmittelalters und legt die Grundlagen für das klö-
sterliche Leben fest. Die Regel betont die Gemeinschaft, die Arbeit und
das Gebet als zentrale Elemente des Klosterlebens und ist ein wohl-
durchdachter Leitfaden für das Zusammenleben von Mönchen und Non-
nen.

Tauchen Sie mit unserer Themenführung zum Klosterleben in die Orga-
nisation und den Alltag eines frühmittelalterlichen Klosters ein. Mit Zitaten
aus der Benediktsregel erfahren Sie während Ihres Rundgangs, wo und
wie die Benediktsregel im St. Galler Klosterplan und auf Campus Galli
wiederzufinden ist. 

Beginn jeweils um 11 und 14 Uhr, Dauer: ca. 90 min, Preis: 7 EUR zzgl.
Eintritt 

Anmeldungen gerne vorab telefonisch unter 07575 / 206-1423 oder per
E-Mail an booking@campus-galli.de

Die nächsten Themenwochenenden auf Campus Galli:
12./13. Oktober: HIWISCA - Eine Familia aus der Karolingerzeit auf dem
Campus Galli
26./27. Oktober: Licht und Wärme - Beleuchtung in der dunklen Jahres-
zeit

Partner gesucht: Sticker-Aktion soll weitere 
Rückzugsorte für stillende Mütter schaffen
Unter dem Motto „Stillfreundliche Strukturen. Für alle“ findet von Montag,
30. September, bis Sonntag, 6. Oktober, die Weltstillwoche statt. Das
nimmt das Familiengesundheitszentrum Sigmaringen zum Anlass, auf
sein Engagement zur Einrichtung stillfreundlicher Orte hinzuweisen. Ge-
schäfte, Lokale und andere öffentliche Orte im gesamten Landkreis Sig-
maringen sind dazu aufgerufen, sich an der Aktion zu beteiligen, indem
sie Rückzugsorte für stillende Mütter schaffen oder bestehende Bereiche
kennzeichnen. Ziel ist es, ein Netzwerk von Orten zu etablieren, an denen
Mütter ungestört und in einer angenehmen Atmosphäre stillen können. Al-
le teilnehmenden Orte sollen mit einem speziellen Aufkleber gekenn-
zeichnet und in einer Übersicht veröffentlicht werden.

Das Stillen ist nicht nur die natürlichste Form der Ernährung für Säuglin-
ge, sondern bietet auch zahlreiche gesundheitliche Vorteile für Mutter und
Kind. Muttermilch enthält alle wichtigen Nährstoffe, die ein Baby in den er-
sten Lebensmonaten benötigt und stärkt das Immunsystem des Kindes.
Für Mütter kann Stillen das Risiko für bestimmte Krankheiten wie Brust-
und Eierstockkrebs sowie Diabetes mellitus Typ 2 senken.

Besonders unterwegs kann das Stillen jedoch zu einer echten Herausfor-
derung werden. Viele Mütter fühlen sich in der Öffentlichkeit beobachtet,
befürchten unangemessene Reaktionen oder finden es schwierig, geeig-
nete Rückzugsorte zu finden. Die Kennzeichnung stillfreundlicher Orte im
Landkreis Sigmaringen soll Abhilfe schaffen.

„Mit unserer Aktion wollen wir ein Zeichen setzen: Stillen ist natürlich und
sollte überall möglich sein“, sagt Melanie Gottwalt, freiberufliche Hebam-
me und Hebammenkoordinatorin im Landkreis Sigmaringen. „Wir möch-
ten die Gesellschaft dafür sensibilisieren, wie wichtig es ist, Mütter zu
unterstützen, die stillen wollen, und ihnen die nötige Freiheit und Privats-
phäre zu bieten.“ Annette Mett, ebenfalls freiberufliche Hebamme und He-
bammenkoordinatorin im Landkreis Sigmaringen, ergänzt: „Es ist ent-

scheidend, dass wir Orte schaffen, an denen sich Mütter willkommen und
sicher fühlen. Die Möglichkeit, in der Öffentlichkeit stillen zu können, soll-
te keine Frage von Komfort oder Verfügbarkeit sein, sondern eine Selbst-
verständlichkeit.“

Obwohl die Aktion, die es vor zehn Jahren schon einmal gegeben hatte,
anlässlich der Weltstillwoche ins Leben gerufen wird, betonen die Initia-
torinnen, dass sie Rückzugsorte fördern wollen, an denen sich alle Fami-
lien willkommen fühlen – also nicht nur stillende Mütter, sondern auch an-
dere Mütter, Elternteile und Bezugspersonen, die ihr Kind mit der Flasche
füttern oder einfach einen ruhigen Ort benötigen.

In der Weltstillwoche sieht das Familiengesundheitszentrum einen idea-
len Anlass, gemeinsam daran zu arbeiten, den Landkreis Sigmaringen fa-
milienfreundlicher zu gestalten. Geschäfte, Lokale und öffentliche Ein-
richtungen, die sich als stillfreundlicher Ort registrieren lassen möchten,
können sich bei Clara Volk, Leiterin der Geschäftsstelle der Kommunalen
Gesundheitskonferenz im Landkreis Sigmaringen, melden. Sie ist er-
reichbar unter der Telefonnummer 07571 102-6423 und per E-Mail an cla-
ra.volk@lrasig.de. Nach der Anmeldung begutachtet eine der Initiatorin-
nen den Ort und vergibt den stillfreundlichen Sticker.

Landkreis Sigmaringen setzt auf digitale 
Innovationen in der Gesundheitsversorgung
Ärzte, Praxismitarbeitende, Pflegekräfte, Therapeuten, Apothekerinnen
und Apotheker und weitere Akteure aus der Gesundheitsbranche haben
sich beim „Innovationstag Gesundheit“ beim Sigmaringer Landratsamt
über digitale Anwendungen zur Verbesserung der Gesundheitsversor-
gung informiert. Außerdem nutzten sie die Veranstaltung des Landkreises
in Zusammenarbeit mit der Kreisärzteschaft dazu, sich untereinander wei-
ter zu vernetzen. Eine wichtige Erkenntnis der Veranstaltung: Ausgereif-
te digitale Anwendungen können die medizinische Versorgung bereichern
und zur Entlastung der Gesundheitsakteure und der Patienten beitragen.

Johannes Bader, der als Hausarzt in Hettingen und Winterlingen tätig ist,
berichtete beim Innovationstag von seinen Erfahrungen mit einem Onli-
ne-Terminservicetool. Der Meßkircher Hausarzt Thomas Herborn veran-
schaulichte die Möglichkeiten zur Entlastung von Hausärzten durch den
Einsatz von weitergebildetem nichtärztlichen Praxispersonal in Verbin-
dung mit digitalen Anwendungen. Und Sven Supper, Kinderarzt aus Pful-
lendorf, schaltete sich – ganz im Sinne der Digitalisierung – per Video hin-
zu. Er präsentierte die Vorteile seiner Praxis-App mit Chatfunktion und ei-
nes digitalen Anrufbeantworters.

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch des Digital Health Trucks der Ro-
bert-Bosch-Stiftung, der innovative Technologien für das Gesundheitswe-
sen vorstellte. Im Truck konnten die Besucher digital angebundene Medi-
zingeräte wie Stethoskope, EKG, Dermatoskope, Otoskope, Wearables,
VR-Brillen, Digitale Gesundheitsanwendungen (DIGAs) und Software-Sy-
steme, die in Arztpraxen eingesetzt werden, ausprobieren. Auch das
elektronische Rezept, die elektronische Patientenakte und die Video-
sprechstunde konnten dort live erlebt werden.

Landrätin Stefanie Bürkle betonte die Wichtigkeit der Digitalisierung für die
Zusammenarbeit sämtlicher Akteure im Gesundheitssektor. Eine digitale
Infrastruktur sei nötig, um die medizinische Grundversorgung zukunftssi-
cher zu gestalten, sagte sie. Iris Weishaupt, Gesundheitsförderin des
Landkreises Sigmaringen, und Dr. Ulrike Hart, stellvertretende Leiterin des
Gesundheitsamts, stellten die Inhalte, Meilensteine und Projekte der zwei-
jährigen Förderung zur Stärkung der Primärversorgung im Landkreis Sig-
maringen vor. Auch der Innovationstag Gesundheit wurde im Rahmen die-
ser Projekte durchgeführt.

Prof. Dr. Erwin Selg, Professor für Projekt-, Prozess- und Digital Health
Management an der SRH Fernhochschule, Dr. Dr. Hans Peter Gruber von
der Kreisärzteschaft Sigmaringen, Hausarzt Thomas Herborn und Ge-
sundheitsförderin Iris Weishaupt bereicherten die Veranstaltung mit einem
Fachgespräch auf dem Podium.

Am Ende lobten alle Beteiligten die Initiatoren des Innovationstags für ih-
re Idee. „Die Veranstaltung wird durch ihre Praxisnähe das Netzwerk im
Landkreis stärken und die medizinische Versorgung weiter voranbringen“,
sagte etwa Thomas Herborn.
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Theaterstück über DEMENZ
Die Lokale Allianz für Menschen mit beginnender Demenz der Gemeinde
Inzigkofen lädt am 16.10.24  um 19 Uhr in den Bürgersaal im Rathaus In-
zigkofen ein. Zu Gast ist das Dialogtheater Stuttgart – Theater anders er-
LEBEN mit dem Stück über Demenz „Der 52. Hochzeitstag“. 
Dr. Hubert Schreiner, ehemaliger Geschäftsführer, leidet seit einiger Zeit
unter Demenz. Obwohl seine Frau Gerda oft bis an ihre Grenzen stößt,
versucht sie die Situation nach außen hin zu verharmlosen. Anlässlich ih-
res 52. Hochzeitstags lädt Gerda ihre beiden Kinder ein. Die geplante
Feier, die auch dazu dienen sollte, den Familienfrieden wiederherzustel-
len, löst zahlreiche schlummernde Konflikte aus. Wie können diese kon-
struktiv gelöst werden? Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Die Lokale Allianz der Gemeinde Inzigkofen wird vom Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Für Rückfragen wen-
den Sie sich bitte an Heidi Rzepka im BürgerTreff Inzigkofen, Tel.:
07571/9297750 oder per Mail an: rzepka@inzigkofen.de

Impulswanderung führt durch 
den Stadtwald bei Pfullendorf
„Willst du Kraft und Geduld erfahren, so nimm die Gesellschaft der Bäu-
me an“: Unter diesem Leitspruch laden die katholische Kirchengemeinde
Oberer Linzgau, die Stadt Pfullendorf und der Fachbereich Forst des
Landkreises Sigmaringen zu einer Impulswanderung am Samstag, 5. Okt-
ober, im Stadtwald bei Pfullendorf ein.

Die Teilnehmenden treffen sich um 16 Uhr am Wanderparkplatz Neidling.
Die Zufahrt dorthin erfolgt über die Brücke der Umgehungsstraße L 194.
Auf dem etwa 4,5 Kilometer langen Rundweg gibt Gemeindereferentin Sy-
bille Konstanzer dann verschiedene Impulse zum Innehalten. Die Förster
Andreas Fink und Regina Kille begleiten die rund anderthalbstündige
Wanderung und beantworten Fragen zu Wald und Forstwirtschaft.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei sehr schlechtem Wetter fällt die
Veranstaltung aus.
Weitere Informationen, auch zur Anfahrt, sind über den Veranstaltungs-
kalender des Fachbereichs Forst im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender erhältlich. 
Rückfragen beantworten die Mitarbeitenden des Fachbereichs unter der
Telefonnummer 07571 102-2510 und per E-Mail an post.forst@lrasig.de.

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in di-
gitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft oder
Blindheit tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die
Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit
der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informatio-
nen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz
Sehbehinderung oder Blindheit möglich ist.

Termine: 9. Oktober 2024 um 19.00 Uhr
Thema: Spaß am Spiel – Spiele für blinde und sehbehinderte Menschen
Referent: BSV-Württemberg und weitere

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024

Beitreten Zoom Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0
pRmFy6x7PFS.1

Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110

Schnelleinwahl mobil
+496950500952,85858293801# Deutschland
+496950502596,85858293801# Deutschland

Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Tele-
fonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de,
an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Noch immer – 22 Jahre Vivid Curls
Konzert am 03.10.2024 um 19.30 Uhr in der Bauernschule Bad Wald-
see
Die beiden Musikerinnen Irene Schindele und Inka Kuchler präsentieren
einen Rückblick auf ihre gemeinsamen 22 Jahre voller Leidenschaft für
Musik mit weit mehr als 700 Konzerten. 
Ihre Konzerte sind ein moderner Trip zurück in die Zeit handgemachter,
ehrlicher Gitarrenmusik, gänsehauttreibendem Harmoniegesang, Tief-
gang, Vision und Lebensfreude. 22 aufregende Jahre machen es den Vi-
vid Curls zum Anliegen, dankend zurückzuschauen, dabei nichts auszu-
lassen was wichtig war UND wieder ein neues Album zu präsentieren. 
„Noch immer“: Wie der Titel bereits verspricht, brennen die beiden Musi-
kerinnen noch immer für Ihre Kunst, sind noch immer eng miteinander ver-
bunden und setzen sich noch immer für eine „bessere Welt“ ein. Und so
lassen die beiden Lockenköpfe ihr Publikum an ihren Geschichten aus
dem Leben, an ihren Träumen, geplatzten und erfüllten, teilhaben und la-
den ein zu einem Abend mit den bedeutesten VIVD CURLS Songs und
Liedern vom neuen Album NOCH IMMER. 

Termin: 3. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Ort: Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15, 88339 Bad Wald-
see

Eintritt kostenlos. Spenden sind willkommen. 
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